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und sie träumte von dem Wort

und sie erwachte 
und sie konnte sich nicht daran erinnern

und das wort war einfach und ganz 
machte die welt ruhig und leicht 
als wäre jetzt alles offenbar

und alles wurde deutlich 
klar und offensichtlich

und sie wollte sich an das wort erinnern 
und auf ihrer suche lernte sie sprachen 
ihre Zunge berührte den gaumen 
ihren eigenen und den von anderen 
sie lauschte den vögeln und hörte bäume 
sie lauschte der stille und hörte doch kein wort

und dann kehrte sie in die städte zurück 
und sie saß schweigend da 
um ihr schüchternes wort nicht zu erschrecken 
und in der menge sah sie mannigfaltiges 
und rief darauf - wort bist du das? 
Und viele antworteten ihr 
und sie glaubte ihnen 
weil sie glauben wollte weil sie müde war 
weil sie solange nicht geschlafen hatte

und sie begann zu zweifeln 
vielleicht gab es das wort gar nicht 
egal wen sie fragte niemand hatte von ihm gehört 
nur einmal sagte jemand 
dieses Wort wird das letzte wort sein 
und wenn sie sich daran erinnert 
wird sie alles andere vergessen 
und sie wird selbst zum wort

Volha Hapeyeva (geb. 1972)


